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Copy of a piece of correspondence by Ferruccio Busoni to Frieda Kwast-Hodapp
([Berlin], 6 October 1914)

An Frieda Kwast-Hodapp
Verehrteste Frau,
Dank für Ihre teilnahmsvollen Worte. Ich hoffe, Sie am Bach-Abend zu sehen und Weiteres mit Ihnen zu besprechen.
Vorläufig bin ich (abgesehen von einem hartnäckigen Unwohl sein) sehr in Anspruch genommen durch drei
aufeinander folgen de Abende verschiedenen Inhaltes; ich bin an der Leporello- Variation Notte e giorno faticar
durchaus concertant beteiligt.
Diese – nebst ihren Gefährtinnen – von Ihnen zu hören, wird mich sehr interessieren.
Inzwischen grüßt freundlich + achtungsvoll
Ihr sehr ergebener

F. Busoni
[Berlin],

6. Okt. 1914.
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